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Liebe Gemeinde,

nach den Wendungen in der Weltpolitik sind nun 
auch wir an der Reihe für eine weitere Amtszeit zu 
bestimmen, wer die federführenden Politiker in 
unserem Land sein sollen. Der erste Schritt dorthin ist 
auch schon getan, denn 82,5%, das sind knapp 69 
Millionen Menschen sind am vergangenen Sonntag 
wählen gegangen und nun sind die Parteien an der 
Reihe, geschickt zu verhandeln und eine 
mehrheitliche Koalition zu bilden.

So, wie den einen die welt-politische Lage schon wie 
ein Kasperletheater vorkommt, können wir alle 
zurzeit auf den Straßen das närrische Treiben 
beobachten. Die, deren Herz für die Fasnet schlägt 
sind unterwegs und feiern ein Fest, welches nach alten 
Überlieferungen ein Brauch ist, den Winter 
auszutreiben und den Frühling einzuläuten.

Besonders ist für mich an dem Wechsel der Jahreszeit 
in diesem Jahr, dass ich selbst mit ein paar Freunden 
und unserem Verein TaktWerk eine der zahlreichen 
Fasnetsveranstaltungen organisiere. Unsere 
„TaktWerk BassNacht“ lädt am heutigen Freitag in 
den Kursaal Überlingen ein und bietet neben 
mitreißender Musik, verschiedener Genres auch eine 
gut gefüllte Bar, sowie köstliche Verpflegung.

Damit dort alles für die Gäste bereit ist und wir 
vielleicht sogar Sie heute Abend begrüßen dürfen 
mache ich mich jetzt auf den Weg und wünsche 
Ihnen allen eine gesegnete Fasnet, sowie viel Spaß 
beim Lesen.

Ihr Lars Sonntag

Gemeindeversammlung

Heike Pepper

Liebe Mitglieder und Freunde der Emmaus-
Gemeinde,

Zu unserer diesjährigen Jahres-Mitglieder- und 
Gemeindeversammlung am 22. März laden wir Sie 

recht herzlich ein. Im vergangenen Jahr 2024 konnten 
wir, auch Dank einer großen Erbschaft aus 2023, viel 
bewegen und haben manches auf den Weg gebracht, 
dem inzwischen stattlichen Alter unseres 
Kirchengebäudes geschuldet (Baubeginn 1979, 1. 
Weihehandlung am 1. Advent 1980).

Wir freuen uns auf die Bewirtung in der Pause durch 
unsere diesjährigen Konfirmanden, die so einen 
Beitrag für ihre Konfirmandenfahrt erwirtschaften 
wollen, vielen Dank!

Im Namen des Finanzkreises und in der Hoffnung 
auf Ihr zahlreiches Erscheinen grüßt
Heike Pepper

Vom Richten der Blumen

Marianne Lerch

Da es mir eigentlich eine große Ehre ist und auch 
auch eine große Freude, daß ich zusammen mit 
anderen Frauen die Blumen für den Andachtsraum 
und den Raum davor schmücken darf, möchte ich 
heute einmal meine Gedanken und Gefühle dazu 
aufschreiben und gleichzeitig allen, die vor mir und 
mit mir diese schöne Aufgabe ausgeführt haben, 
meinen herzlichen Dank sagen. 

Ihr, ihr Blumen, ihr Himmelsgeschöpfe sollt begleiten 
in Schönheit und Demut das Geschehen der 
Menschenweihehandlung. Ich danke Euch. Ihr sollt 
erzählen von der Schönheitder Schöpfung mit Euren 
vielfältigen Blüten und Farben. Ihr stammt aus 
liebevoll gepflegten Gärten, wie auch aus dem 
Staub der Straßenränder. Als Unkraut verachtet 
werdet Ihr , Ihr hohen und leuchtendgelben Büschel 
des Rainfarn und nicht ungewöhnlich seid Ihr 
, die Margeriten oder Ihr Großleuchtenden aus den 
Bauerngärten , Ihr Sonnenblumen. Wenn wir Euch 
aber an den Altar stellen, zur Ehre Gottes, 
seid Ihr dann nicht ganz besonders Auserwählte? 
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Erzählt Ihr dann nicht von  der Schönheit Gottes, 
von seiner Liebe zu Groß und Klein, zu Geachteten 
und Ungeachteten? 
Jetzt im Frühjahr sind es die Zweige der Forsythien , 
die uns großzügig in strahlendem Gelb vom 
bevorstehenden Frühjahr erzählen. Immer sind wir 
auf der Suche nach großen hellen Blüten. Und wenn 
Sie , liebe Gottesdienstbesucher, uns aus Ihrem 
Garten große , hohe , hellleuchtende 
Blumen schenken können , freuen wir uns sehr.
( Bitte vor dem Aufbahrungsraum in einen  mit 
Wasser gefüllten Eimer stellen und 
vielleicht auch eine Info im Besenkämmerchen 
hinterlassen, danke!) 

Gerne möchte ich zuletzt diese Worte von Thomas 
Celano, der die erste Lebensbeschreibung über Franz 
von Assisi verfaßt haben soll, zitieren: "Fand er 
igendwo Blumen in ganzen Gruppen 
beisammenstehen, so konnte er ihnen wohl eine 
Predigt halten und sie - ganz als ob sie´s verstünden- 
zum Lobe des Herrn ermuntern. Aber auch Saatfelder 
und Weinberge, Steine , Wälder herrliche Auen, 
rieselnde Quellen, grünende Gärten,  Erde , 
Feuer ,Luft und Wind- alle erinnerte er kindlich 
reinen Herzens an die Liebe Gottes.... 
Er nannte alle geschaffenen Wesen seine Geschwister 
und in einzigartiger Weise ging der Blick seines 
Herzens bis ins allerinnerste Geheimnis der 
Dinge hinein...

So wünsch ich Ihnen und mir strahlende 
Frühlingssonne und Begegnungen mit den schönsten, 
oft winzigen Frühlingsblüten.

Olav Asteson, ein Rückblick.

Hildegard Stransky

Dan Lindholm hat in seiner Einleitung betont, dass es 
sich hier nicht um eine Geschichte handelt, die man 
womöglich nacherzählen könne, sondern um ein 
Geschehen, das seine Aktualität bis heute nicht 
verliert.  Wäre es so dass dieser Menschheitsweg für 
uns verloren gehen sollte, so müssten wir durch 
Tiefen und Höhen, durch Verführungen und auch 
„Selige Wohltaten“ eine Führung vermissen.                                          

Diesen Weg führen uns die aus dem Norwegischen 
überlieferten, von Johann Sonnleitner in der neuen 

Tonsprache der erweiterten Tonalität gesetzten 
Gesänge. Auch die Instrumente folgen diesem Weg 
vom Tiefdunkel bis zur Lichthelle.

Kaspar Hauser, und die Wahrung des 
künftigen Menschen

Ute von Bleichert

Liebe Menschen der Emmaus-Gemeinde, es freut 
mich Ihnen mitzuteilen, dass am Freitag 04. und 
Samstag 05. April der Kaspar Hauser Forscher Eckart 
Böhmer aus Ansbach, in unserer Gemeinde zu Gast 
sein wird.

Er wird am Freitagabend einen Vortrag halten mit 
dem Thema „Kaspar Hauser, und die Wahrung des 
künftigen Menschen“.
Am Samstag nach der Menschenweihehandlung kann 
das Thema in einem Tagesseminar vertieft werden 
(voraussichtlich von 10 bis 17 Uhr). Das Seminar 
findet auf Spendenbasis statt - Richtwert: 45€.

Wir möchten Sie Alle sehr herzlich zu dieser 
Veranstaltung einladen!

Ergänzend dazu hat uns freundlicherweise das Karl 
König Institut Berlin den von Greg Tricker gemalten, 
sehr berührenden Kaspar Hauser Zyklus, zur 
Verfügung gestellt. Diese Bilder und Plastiken werden 
im Laufe der 13. Kalenderwoche in unserem 
Gemeinderaum aufgehängt. Sie werden dort bis Mitte 
Mai anzuschauen sein. Da der Künstler in 
Gloucester/Großbritannien lebt, und auch schon im 
fortgeschrittenen Alter ist, wird es keine Vernissage 
durch ihn persönlich geben können.

Greg Tricker hat sich malerisch erforschend neben 
Kaspar Hauser, Persönlichkeiten wie „Franz von 
Assisi“, „Anne Frank“, „Bernadette von Lourdes“, 
„Johanna von Orleans“, genähert. Mit sanfter 
Beharrlichkeit und Einfühlungsgabe dringt er in die 
Geschichten seiner Gestalten ein, und schafft Bild um 
Bild in einer beeindruckenden Vielzahl verschiedener 
Techniken. Seine Suche gilt dem „Heiligen“ im 
Menschen, dem in der Gegenwart bedrängten, 
gefährdeten „eigentlich Menschlichen“. Er möchte 
mit seiner Kunst wirken, Zeugnis ablegen für das 
Geistige im Menschen und im Kosmos. Zitat Tricker: 
„I think my art makes a stand for the spirit.“
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Sehr empfehlen kann ich das Buch von Brigitta 
Waldow-Schily: „Greg Tricker, und sein malerischer 
Weg mit Kaspar Hauser“.

Dem Karl König Institut möchte ich herzlich danken, 
dass der Bilderzyklus für einige Zeit bei uns sein kann. 
Uns Allen wünsche ich Freude und Berührung beim 
Betrachten der Bilder, und freue mich über manchen 
gemeinsamen Austausch darüber.

tgesuch

Veranstaltungskalender

� So., 2. März nach der Weihehandlung
    Motive aus den Festeszeitengebeten:
    Trinitarische Zeit
    Darstellung und Gemeindegespra ̈ch

� Do., 6. März nach der Weihehandlung
 Gemeindefrühstück

    um 20 Uhr
 Die Schönheit des Helfens –

    der Lebensweg von Ruth Pfau
    Darstellung von Pfr. Ines Kolb

� Donnerstag, 13. März um 20 Uhr
    Vom Blockbuch zur KI:
    Übersetzen gestern und heute
    Vortrag von Cybèle Bouteiller-Schneider

� Donnerstag, 20. März um 20 Uhr
Christus in euch / Christus in uns

    Ministrantenabend mit Pfr. Hieronymus Rentsch

� Samstag, 22. März von 16-20 Uhr
 Jahresversammlung der Gemeinde

    mit Abendimbiss (siehe Aushang)

� Sonntag, 23. März nach der Weihehandlung
 Motive aus den Festeszeitengebeten

    Passionszeit
    Darstellung und Gemeindegespräch

    um 19:30 Uhr
Begegnungsabend

    für Eltern, Studenten und Berufstätige  

� Donnerstag, 27. März um 20 Uhr
 Hemmnisse und Krisen 

    in der Biographie und ihre Überwindung
    Darstellung von Pfr. Hellmut Voigt  

30.3.–3.4.: Regionalsynode in Unterlengenhardt in 
dringenden Fällen sind die Pfarrer unter

        075519447478 zu erreichen 

� Freitag, 4. April um 20 Uhr
  Kaspar Hauser und die Wahrung 

    des künftigen Menschen 
    Vortrag von Eckart Böhmer, Ansbach  

Samstag, 5. April von 9–17 Uhr 
    Seminar mit Eckart Böhmer, Ansbach  
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        Donnerstag,
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Emmaus-Kirche

Die Schönheit des Helfens
– der Lebensweg von
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Ines Kolb 

Vom Blockbuch zur KI:
Übersetzen gestern und 
heute

Vortrag von Cybèle 
Bouteiller-Schneider


